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A.  da) Berichte                                                                             

01) Brandanschlag in Guthmannshausen 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

zunächst möchte ich mich im Namen des Vereins Gedächtnisstätte für den 

enormen solidarischen Zuspruch aus allen Teilen unseres Landes und auch 

aus dem Ausland bedanken. 

Da wir mehrfach nach einem Wiederaufbaukonto gefragt wurden, gebe ich 

das hiermit bekannt: 

Aufbruch Heimat - Stichwort Wiederaufbau Guthmannshausen-   

IBAN DE94 8205 5000 0085 0169 42 

Außerdem übersende ich einige Bilder, die das Ausmaß der Zerstörung 

zeigen. 

Eine innere Einstellung kann man durch Gewalt nicht stoppen! 

Mit freundlichem Gruß 
Vorstand Verein Gedächtnisstätte 
Verein Gedächtnisstätte <wolf@schiedewitz.com> 

 

(Über Leser Roger Kunert vom Verein Gedächtnisstätte am 26./28.04.2021. Die obige 
Pressemitteilung erhielten wir über Karin Zimmermann, info@AVIADOC.de). 
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Brandanschlag in Guthmannshausen: Einrichtung eines Wiederaufbaukontos 

  

Zunächst möchte sich der Verein Gedächtnisstätte schon jetzt für den enormen solidarischen 
Zuspruch aus allen Teilen unseres Landes und auch aus dem Ausland bedanken – bekanntlich 
wurde ja das ehemalige Rittergut Guthmannshausen Ende April durch Brandstiftung schwer 
zerstört. Da mehrfach nach einem Wiederaufbaukonto gefragt wurde, sei das an dieser Stelle 
bekannt gegeben:  

AUFBRUCH HEIMAT  - STICHWORT WIEDERAUFBAU GUTHMANNSHAUSEN- 

IBAN: DE94 8205 5000 0085 0169 42 

Hier sehen Sie einige Bilder, die das ganze Ausmaß der Zerstörung zeigen. 

Eine innere Einstellung kann man durch Gewalt nicht stoppen! 

Der Vorstand Verein Gedächtnisstätte 

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Österreich, Nr. 54, 2021 

Wien, am 03. Mai 2021 

 

 

https://www.adelinde.net/gedaechtnisstaette-fuer-die-12-millionen-zivilen-deutschen-toten-des-2-weltkrieges/
https://drive.google.com/drive/folders/114ku876t_YC_v1bak_x97oNKbM4ktN1e
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Und so berichtet ein „Spitzenmedium“ der BRD am 25.04.2021: 

 

 

Aus: Bild am Sonntag, 25.04.2021, S. 18. 
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02) Regio Hub-Premiere widmet sich Ostpreußen 
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      Netzwerkmitglieder und Zuschauer bei der Regio Hub-Premiere. 
      Beide Aufnahmen:  © Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen 
 

 
   Lars Fernkorn verwies in seinem Online-Vortrag auf die spannende Geschichte des 

Königsberger Doms 
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03) Konferenzreihe „Minderheitenschutz und Volksgruppenrechte in Mittel-  

      und Mittelosteuropa“ widmet sich Bulgarien, Estland und Ukraine 
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04) Großer Missklang bei der Gedenkfeier zum 100. Jahrestag des Ausbruchs  
      des III. Schlesischen Aufstandes 

Am Sonntag fanden auf dem St. Annaberg die offiziellen Feierlichkeiten zum 100. 
Jahrestag des Ausbruchs des III. Schlesische Aufstandes statt. Daran nahm auch Polens 
Staatspräsident Andrzej Duda teil, der zwar neben den Aufständischen auch die deutschen 
Kämpfer erwähnte, aber kein versöhnendes gemeinsames Gedenken in Aussicht gestellt 
hat.  

Auch die deutsche Minderheit gedachte der Opfer des damaligen Konfliktes und legte 
Kränze an Gräbern polnischer und deutscher Teilnehmer der Schlacht um den St. Annaberg 
vor 100 Jahren und wies damit auf ein gemeinsames Gedenken der damaligen Ereignisse 
hin. Bitte sehen Sie hier den aktuellen Bericht aus dem „Wochenblatt“. 

 

http://wochenblatt.pl/grosser-missklang/?fbclid=IwAR2u-zfr-

46MeQaJZuQaBVFKqwsmf_PZDtYioqbJHSjPcIj17BESKSjcBPI 

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Österreich, Nr. 55, 2021 

Wien, am 04. Mai 2021 
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